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Tercüman worn 23.10.1982 
Kenan Evren wird in 11 Provinzen sprechen 


Wie es heilt, wird die Reise des Staatspräsidenten Or: 
general Kenan Evren am 25. Üktober in Trabzo begin- 
nen. Auf seiner Reise zur Erläuterung der Verfassung 
wird er folgenden Plan verfolgen. 25.10, Trabzon, 76. 
10. Erzurum, 27.10. Diyarbakir, 39.10. Kayser, 31. 
10. Adana und Antalya, 1.11. Izmir, 211. Koceeli, 
3.11, Edirne, 4.11. Istanbul und Eskisehir. Die Reise 
wird durch eine Rundfunk- und Fernsehansprache am 
5.11.1982 abgeschlossen. 


Anm.: Dre Tayesreitungen der Türkei haben die Meder 
des Staatspräsidenten immer sehr ausführlich wiedergage- 
ber. Gleichzeitig würden aber auch die wichtigsten Aus 
sagen in den Überschrüften und Umtertiteln deutlich ier- 
vorgehoben. Wir werden uns bei der Darstellung der Re- 
den auf die Auszüge aus den Zeitungen Tercüman und 
Cumhuriyet beschränken . Hierbei far zu beachten, dah 
Te Benchterstaftung der in der Türkei erscheinenden 
Cumhuriyet einen Tag, dre der in der Bundesrepublik 
erscheitenden Tercüman zwei Tage nach der Rede 


Fernsehansprache am 24.10.1982 


Yeh bin Bürge für die Verfassung‘. Ewren teilte diejeni- 
gen, die eine Öppositionskampagne gegen die Verfassung 
führen, in drei Gruppen ein. 1. Solche, die die Heimat 
ohne Besitzer lassen wollen, 2. Wucherer, die glauben, 
dab die Vorteile ihrer Kreise und Schichten verletzt wer- 
den, 3. Solche, die ohne gegen die Verfassung zu sein, 
wollen, daß die Armee abgelehnt wird (Cumhuriyenl. 
"Der Verfassung mu zugestimmt werden." (Terehmanl, 


Rede in Trabzon am 75,.10,1982 


Evren: "Das 70- jährige Verbot für Poltik haben wir er- 
lassen, damit die Nation in Rule lebt.” Der Staatspräsi- 
dent Evren hielt eine offiziell nicht angekündigte Rede 
in Aize (Cumhuriyet). 

Ter über Fats applaudiert, wird der Verfassung micht 
zustimmen.” Wenn wir mit dem Eingnit vorm 12, Sep- 
tember eas gerögert hätten, dans wäre in Fatsa 
an geinsanter Staat ausgerufen worden.” ‘Die Räuber, 
die vor dem IF Seplember ibre Vorteile dureh die 
Freiheiten gehabt haben, wenden sich jetzt gegen die 
Verfassung.” (Tercürman), 


Rede in Erzurum am 36.10.1982 


Evren Wer sich gegen die Verfassung wendet, der hat 
sich elme geschwärzte Brille aufgesetzt.” Während der 


Rede von Ewren konnten folgende Sypruchländer boob 
achtet werden. Yo der neuen Verfassung ist die Rück- 
kahr zum i. September unterbunden warden" ‘Die 
Verfagzung wird die Quelle für arılstand und Glück der 
Naton sein‘, Zu den (Gerundfreiheiten sagte er ua 
folgendes. Toh möchte ain Beispiel gehen. Kann jerai 
ran, dal er gegen den Krieg ist und nicht zum Militär 
geht? Auch er wird wie jeder in vollen Gewalt in 
den Tod gelen. Des praneri in manchen Starten, In der 
türkischen Nation gibt es solche Bürger nicht” (Cumh- 
uriyet]. 

Zum Aıtzen des Staates wurden notwendige Beschrän- 
kungen gemacht” “Alle Rechte ond Freiharten der west- 
lichen Verasungen sind in der Verfassung, allerdings 
warden auferund der schmerzhaften Erfahrungen der 
Vergangene ege Einschränkungen gemacht” (Terci 
mani. 


Rede in Diyarbakir am 77.10.1987 


Euren. "Wir und keine Dik tatur Fanatike (Cumhuriyet). 
Kummer Euch zu Hause, am Arbeitsplatz und auf den 
Strafen nicht am galitienhe Problarne” Die erste politi 
sche Piieht au de Seskinänner zu wählen 
i Tercomanl 


Rede ms Animi d 


Rede aus Anlaß, des Feiertages der Republik in Ankara 
am 29.10.1982 


Stimmt nach der Some Eures Gewinns a6" (Cumhu- 
river. 

"Due alter Führer haben gegeniiber dem schrecklichen 
Attentat auf den Staat zugsschaut” (Tercüman). 


Rede in Kayseri am 30.10.1982 


"Wir mächten endlich mecht mehr diesen Topl suben, 
und ars vollkommen der Landeserteidigung widmen” 
"Die Verfassung von T961 gründete auf eine Parte, wir 
haben keine Partei zur Stdtre gemacht Ein Falscher 
Schalt kann dis Regon in Bit verwandeln, Sollen wir 
un da mit dem versenedzten Topf im inneren abgeben 
(Lumburiverl. 

‘Diese Verfassung stiert sich auf keine Porter” Vir woli- 
den, dag die Verfassung in der Gesantheii akzeptiert 
wig ana sie berenarn, war ne gemacht halber und sieh 
sehier” (Terdiman. 


Rede in Adana und Antalya am 31.10.1982 


"Gebt der Verfassung eure Stimme, mecht uns. Die 
schlecht gesanten Leute haben wir noch nicht ganz säu- 
bern können, Wenn wir gewollt hätten, Ratten wir sie 
komplett beseitigt. Wenn wir sie alle auf die Strale ge- 


warfen hörten, warge sie verelendet und heruriergekom- 
mer. Wr olien aber keine Menselarn werkeauefen sort 
dem gewinnen. "WZurmhanmyer } 

“Un den Sesam herbeizuführen, haben we die Ar- 
heiter umworben, Die‘ Gewerkschaftsbose haben zus 
nichten Gamdan oie Arbeiter zum Streik geschiet. 
Aber wahren der Strerks haben Se aa DUNJE und ver- 
armen lasen, "I Terciman } 


Rede in lzmir am 1.11.1382 


"Wenn diese Verfassung besteht, werden wir auch Desig- 
ien, Gebr zu der iiare dnd sini posi ah, da- 
mit diejenigen, die mit Wawer Korte abstimmen, Joren 
und naht mehr mfmacien können. Hir haiten olefe- 
migen, die den ideologischen Kreg anlage Haken, den 
Kong stopien können, went wir gewollt hätten, hatten 
ir pe zu Hase eingesperrt und aa nicht raugpelassen. " 
[Cumhuriyet ) 

" Auch Aratark war gegen Kommunismus Es wunde als 
machri betrachte, were ich aneh nvt angeren Kandi- 
datem der Kahl stelle, Poran sol ein Stertsprändent, 
dam alle zustimmen, nicht demokratisch sein? At oder 
Verfassung won 1957 hätte gegen Anarchie ung Temer 
auf Keiner Fall Erfolg erteilt werden damen, Che neue 
Karten warde in der Weise vorbereitet, dod sie ce 
ehnachen des Sta@tsnesers und seiner Aktinitlten be- 
seinigt, "|Tercumen ] 


Rede in Kocaeli am 2.11.1982 


-Hir werden mit dem Tode bedroht. Wann die Verfas- 
ur angengemmen wird, werd der euragiusehen Litern 
der Mund sstooft Der Himmel sel Blau, das Moer ser 
lau, Das sind doch Kindersien. Allemanı Talit darauf 
rein i Cumhuriyet ] 

Die Generkenkaften Körner EI dem Artter Kerne 
Marismusschulung mehr zukommen laswn | Terci 
man ] 


Rede in Edirne am 3.11.1982 


" Er gari keine Masenmekkelr gehen. " Evran wre weh 
im emner Rede in Edirne mit der Ausfänderfeindiohkelit 
arsainander "Bildung und Lehre, die gemersen Ideolo- 
gien gegenüber offer ist, dem Staat den Hacken zukehrt, 
den nationalen Werter miete Beirat urd dèn Weg von 
Atatürk leugnet, darf nicht erlaubt werden " (Tercumarı] 


Rede in Istanbul am 4.11.1982 


"Fam der 12. September nicht gewesen wäre, dann wir- 
de der Talssine Platz ein "Toter Platz’ sem, Man darf die 
schlimmer TAE ar denen Bomber und Waffen edeten, 
als die Geschäfte mit autometichen Hoffen uschossen 
warden amd jeden Tag im Surehashmit 20 Cofer der 
Anarchve beendet wurden, mbë vergessen, "| Tercüman) 


[ Da uns bis zum Samstag, den 6.11.1987 keine weiteren 
Zeitungen erreichten, sind wir auch nicht in der Lage, 
die Fernseh- und Rundfunkarsprache vom 5.11.1982 
hier widertugeben, Das Ergebnis der Abstimmung kir 
nen die Leser aus der Tagespresse entnehmen, tid | 


Tercüman vom 27.10.1382 


Die Haare und Schäurer der Beamten müsen kurz, die 
Röcke der Beamtinnen lang sein 


Durch Weröffentiichung im - Amtsbdar ler die Werord: 
nung zum Soßeren Erschemmangsbild der im öffentlichen 
Dienst Beschäftigten jerrt in Kraft getreten. Dermarch 
Jurter die männlichen Beamer keine Haare tragen, die 
die Ohren bedecken und auch die Koteletten dürfen nur 
bis zur Hälfte des hres gehen. Gleichzeitig müssen sie 
den Schräuzer auf die Höhe der Öberliope begrenzen 
und mit Krawatte zum Dienst erscheinen, 

Die Beamtinnen. dürfen keine änmellosen ‚Blusen oder 
weit offene Hemden tragen, Ihre Schuhe dürfen keine 
übermäßigen Absätze haben. Außerdem ist das Tragen 
vonkopfiüchern im Diernst verboten, Die Fingernägel 
missen ging normale Löinge haben, 


Cumhuriyet warn 27.10.1982 


Der Gouverneur von Eskisehir: Wir sind gegen Beste- 
chung machtlos 


In einem Schreiben des Gouverneurs won Edirne, Onrar 
Halilogiu, wird aut des Problem der Bestechungen aui 
den Amtern aufmerksam. gemacht. In dem Schreiben 
heit ts unter anderem: © De wert 2 Jahren ser Arne De- 
findliche Aanlerung hat sehr wel Erfolg gehabt. Zu mei- 
nern Badman mug i me lenselen, dad ges Probier 
der Bestechunger micht beugt wurde, " 


BRD 


Hürriyet vom 4,171,1983 
Serdar Celebi wurde werhafter 


Serdar Celebi, von dem die deutsche Polizei behauptet, 
er si „cher Leiter der Auslandeberiehrurngen " der ge- 
schlossenen MHF, wurde in Frankfurt „unter dem Wer 
dacht Mittäter Mehmet Ali Agcas zu sein" verhaftet. Es 
wird vorgebracht, daß Serdar Celebi, der auf Wunsch der 
italienischen Behörden von besonderen Kommandos der 
deutschen Polizei verhaftet wurde, der Anführer des At- 
tentata, das auf den Papst verübt wurde, ishin den Mit- 
teilungen der Stastsanwlatschaft zu diesem Thema wur- 
Je bekanntgegeben, dal Celebi sch ran Agca in Zurich 
und Mallorca getroffen uwd diesem Anweisungen gege- 
ben habe.Es wird behauptet, da8 Golebi zusammen mit 
5 Leuten den Anschlag auf den Papst durchgeführt hat. 
Zu den Anklagepunkten gehär auch, dat das bei dem 
Anschlag verwendete Geld und de Waffen von Deutsch- 
land aus mit Hilfe Gelehis besorgt wurde, 

Ein Wertreter der Türk Föderation, der nicht wollte, daß 
sein Mame veröffentlicht wird, gab zum Thema folgende 
Erklärung ab: 

„ Es it richtig, das umzer Vorsitzender im Zusarnmenr- 
bang mit dem Papslereiyns verhaftet wurde Nachi Aus- 
stellung cimes Haltbelenls durch den Untersuchungsich 
ter Martells in Rom vorhofiete die deutsche Polizei Ser: 
dar Celeb im der Nähe von Frankfurt. Unsere Hachtsan- 
wabe versuchen, die Abten zu bekommen. Mir weraarı 
Right, we de Ankligèpunkie aussehen, da aus Malen 
noch mecht genigend Informatiomen gekommen sind, Ei- 
nge Kreis versuchen, da wir eine antikommenistache 
Umanialar Sd, ans zer enmernhall Jahren an das Aper- 


= 


Erargris imeinzuziehen, Wir sind unserer sicher, wir ha- 
ben kaine Beluchtungen WEN wir wisen, dag Serdar 
Celebi weder nahe noch erntlernıe Kontakte zu Agca hat, 
lauten wir, dal die Wahrheit sehr bald herauskommt. ” 


Hürriyet vorn 1.11.1902 


38 türkische Arbeiter, die ın Deutschland arbeiteten, 
wurden ausgelesen... 


38 Türken, die in verschiedenen Gebieten Deutschlands 
arbeiteten, wurden gestern gemeinsam ausgewiesen, Sie 
kamen mit einen Flugzeug der Turkish Airlines auf dem 
Flughafen Yesilköy an und brachten vor, daß. die zustän- 
digen Deutschen. die kleinsten Ereignisse grob machten, 
um die Türken in ihr Heimatland zurückschicken zu 
können. Ebenso faßten sie einseitige Beschlüsse. 

Mehmet Ackan und Mehmet Ali Dur behaupteten, daß 
die deutschen Behörden die leichtesten Unfälbe und Aus- 
einandersetzungen zum Worwand nehmen und bald tau 
sende unserer Arbeiter ausweisen wurden: 

a m Besurndlers die deutsche Polizei macht die kleinsten 
Enzigrisse grad urki weist uns aus Ein Unfall ist paswiert, 
Wam einer der Unfallgegrmer Türke ist, dann ist er sohn" 
diy. Went beide Türken sind, sind baide schuldig. Die Po- 
rer sagt Beleidigung und Bestechung und vervollständigt 
gie Formalitäten für die Ausweisung in einer efruger 
Augenblick. Sie verhindern sogar, dag wir ums an die Ge- 
richte wenden. Sie schicken urs sofort zum Flughafen 
kassen rs din das erste Flugzeug steigen, Wir Können ab- 
solut nichts darstellen, Kir werden die Lage in Ankara 
dem Arbeits- und Aussernsministenien bekammimachen. 
Hör. sand fertig, Wwengsiens solion unseren Landsleaten 
diese Sochen später mchr gassieren. Wam Miengegen 
Wehi Wtarmamıman Wird, wind ek Dausenden Yon Cw- 
kischen Arbeitern schlecht gehen. "T 


Hürriyet vorn 1.11.1982 


Bis jetzt wurden vom Ausland 19 Angeklagte ausgelie- 
fert 


Die nationale zentrale Filiale von Interpol in der Türkei 
fordert von 133 Ländern die Auslieferung won 65 Ange: 
klagten, sobald sie gesehen werden. Es handelt sich hier- 
bei urn Mitglieder von Organisationen, Bisher wurden 19 
in die Heimat geschickt, Won 19 Leuten wurden 18 in 
Deutschland, einer in Tunesien und zwei in Holland wer- 
haftet, Die Türkei fordert nach wie wor die Auslieterung 
vond? Tätern, 


Cumhuriyet wor 1.11.1982 


Auf griechischen Inseln wurden 3 Leichen gefunden, von 
denen man glubt, dad sie Türken sind 


Der Hafenbearte der Insel Leros sagte, daß im Gebiet 
Katsuni von Fischern eine männliche beschnittene Lei 
cha im Alter won 40 Jahren gefunden wurde. Ein Wer- 
antwörtlicher des Hafens won lstankäy erkläarte unserer 
Zeitung, dal an der Kefdo-Kiste eine zweite Leiche gt- 
funden wurde, Der Verantwortliche des Hafens von Ni 
sirbos stellte fest, da8 die dort gefundene Leiche 7-5 Ta- 
ge im Wasser gelegen haben könnte; 


Tercüman vom 31.10.1883 


Die linken Organisationen im Ausland vermehrten ihre 
Propagandaaktivitäten gegen die neues Verfassung 


Eine Woche, bevor die Verfassung dem Wolk zur Abstim- 
mung vorgelegt wird, haben die linken Türken in Euro- 
pa ihre Propagandaaktivitäten gegen die jetzige Regie- 
rung und die neue Verfassung beschleunigt. 

Die Versammlung “ Nein zur Verfassung der Junta ", ga- 
ren Vorbereitungen seit langer Zeit liefen, begann gë- 
stern in Köln 

An der Wersammlung, die 6 linken und separatistischen 
Organisationen, unter ihnen an erster Stelle Eehige Bo- 
ran, ausgerichtet wird, nahmen extreme Linke aus 10 
Staaten Europ teil. 

Auf der Versammlung, zul der behauptet wurde, daß die 
neue Werfassung die Rechte und Freiheiten der Person 
vernighte und ausgerichtet sei auf die Gründung eines 
diktatorischer Pegires, hielt auch Behice Boran eme 
Rede. 

Umere Landsleute, in deren Briefkästen won den linken 
Aktionisten Flugblätter mit “ Harnmer und Sichel " hin- 
terlassen wurden, kritisierten das Ereignis mit Ekel, Sie 
sagten, daß sie von den Terroristen, die gegen das Tür: 
kentum seien und an fürchterlichen Aktionen teil- 
nähen, beunruhigt seien und forderten wor der tur- 
kischen fegierung, die Pässe in den Händen der sparā- 
tistischen Heimatleinde ungùltig zu machen. 


Tercimar vom 20.10.1982 


~“ Die Autowersichgrungsprämie der Türken zu erhöhen, 
heißt die Ausländerfeindlichkeit anzuheizen " 


Die Fraktion der SPD zeigte eine harte Reaktion auf den 
Vorschlag des Wereins der Autowersicherungen, mit der 
Behauptung, sie verursachten zu viele Unfälle, die Auto- 
versicherungsprämien der Türken, Jugoslawen und Grie- 
chen einem getrennten Status zu unterwerten und sie zu 
erhöhen. Der Sprecher der SPO-Frakton stellte fest, daB 
wahend ihrer Regierungszeit von derselben Organisation 
ein Worschlag in dieser Richtung gekommen sei, aber so- 
fort abgelehnt worden sei. Dr. Anke Martiny geb. b- 
kannt, daß, wenn die Bundesregierung diesem Worschlag 
Zustimeme, dies als wahrer Skandal zu werten sei und 
man dagegen angehen werdt. 


Tercüman vom 26,10.1932 


Ein Türke, dessen Antrag uf Asyl abgelehnt wurde, 
wurde ausgewiesen, bevor er seine Sachen zusammenpak- 
ken konnte 


Sabahattin Bora, dessen Antrag auf Asyl vom Gericht ab 
gelehrt wurde, sowie seine 30 jährige Frau Fatma Bora 
ihre 8 jährige Tochter Arzu wurden ausgewiesen, kaum, 
dal sie.das Gericht verlassen halten. i 
Die deutsche Polizei lie® Sebahattin Bora bberhaupt kei 
ne Zeit und lie ihn in Frankfurt ins Flugreug steigen. 
Die Familie Bora, cher nicht einmal Zeit gelassen wurde, 
die Sachen in ihrer Wohnung zu holen und ihr Auto zu 
verkaufen, wird sich die Sachen in der Wohnung mittels 
Freunden schicken lassen. 


Auf die Frage der Journalisten sagte Akıman: „ [he Lage 
der türkischen Streitkräfte wird nach dën Vertngigungs- 
hedirfaissen unseres Landes festgelegt und dabei werden 
außer den Verteiciigungsbedarfnigen keine anderen Ele 
mente berücksichtigt. Mas die Miltinis der USA be- 
imit, s werd me im Rahmen der VerteiigunmgsienuT- 
nisse der NATO festgelegt “ 


Hürriyet vom 29.10.1382 
Admiral Tümer: „ Wir können die Sowjets aufhalten ™ 


Der Kommandant der Marine und Mitglied des Nationalen 
Sicherheitsrates, Oradrmiral Mejat Tümer, hat in der Zeit- 
schrift MATO; Fifteen Nations ' einen Artikel Zur Bedeu- 
tung der Meerengen und des Abkommens von Montreux 
geschrieben. Hierin führt er aus, dad die Fowgetunion Vor- 
teile aus dem Abkommen von Montreux gezogen hat und 
es ging Tendenz zur Erhaltung des Status Quo gibt. Fer- 
mer sagte er, dak die Sowjetunion seit 1967 versucht hat, 
zu einer großen Seestreitmacht zu werden und die Meeren- 
gen eine große strategische Bedeutung wegen der Mähe 
zum Öl des Nahen Ostens und des Suer-Kanals besit- 
zen. Die Sowjets benutzten die Meerengen am häufigsten 
und 62% des sowjetischen Seehandels ginge über diese 
Neerengen. Insbesondere die Existenz der Meerengen gebe 
der Türkei die Möglichkein, einen sowjetischen Angriff ab- 
Eumegehirer. 


Cumhuriyet vom 31.10.1382 


„Die Blitztruppe der USA hat nichts mit der Moderni» 
sierung der Flughäfen zu tun " 


Der Verteidigungsminister Ümit Haluk Bayülken hat ge 
stern bezüglich der Sicherheit in der Golfregion und der 
Modernisierung der Flughäfen in der Türkei wichtige Er- 
klärungen abgegeben. Bezüglich einiger in den letzten Ta- 
gen erschienenen Zeitungsnachrichten und Kommentaren 
sagte er, da8 man die türkische Öffentlichkeit verwirren 
wolle. Im Bezug auf die Modernisierung der Flughäfen 
führte er aus, daf des Abkommen auf die NATO be 
schränkt sei und nicht zu der won der USA in anderer Ab- 
acht gebildeten Blitzwuppe | Rapid Deployment Forge- 
RDF } in Verbindung gebracht werden könne. Er wies da- 
rauf hin, daß einige europäische Länder eine Antiprops- 
ganda gegen die Türkei beherbergen und deswegen dieser 
Punkt haufig aufgegriffen werde. Wörtlich sagte er unter 
anderen: „ Hinsichtlich der gemeinsamen Verteidigungs 
Interessen der NATO-Längder wird auch daran gedacht, 
Kräfte außerhalb des NATO-Gebietes zu stabionieren. 
Hierzu finden Konselsstionsgespräche start. Sollten sieh 
gerreimsarme Ziele ergeben, so werden die Möglichkeiten 
der iftelieder für eine Unterstätzung dieses Projektes ge- 
suche T 


Cumhuriyet vom 31,10. 1982 


Die USA-Militärhilfe wird 100 Millionen Dollar weniger 
betragen 


Nachdem bei der Beratungen zum Haushalt 1963 die Aus- 
landshilfen im Konge steckengeblieben sind, wird nun 
auch der Betrag für die Militär- und Wirtschaftshilfe an die 
Türkei um 100 Mic, Dollar verringert und auf 700 Mbo, 
Dollar fallen. In der Worlage waren für das Haushaltsjahr 
1933 450 Mio. Dollar Militär- und 350 Mio. Dollar Wirt- 
schaftshilfe vorgesehen. Nach der Continuing Resolution, 


die bis zu den newem Beratungen am 15.12.1082 gilt, wer- 
den beide Beträge um 50 Mio. Dallar gekürzt. Wie aus 
Kreisen des Außenmiristerkurg verlautete, habe sch die 
US-Administration darum bemüht, den Entwurf in seiner 
ursprünglichen Form durchzubringen. Auch die Türkei 
habe im Rahmen ihrer Möglichkeiten versucht, Einfluß zu 
nehmen, aber sie habe das Ergebnis nicht beeinflussen 
konnen, 


Tercüman vom 2.11.1982 
Luns „ Euren wird die Türkei zur Demokratie bringen " 


in einem Gespräch mit dem MATO-Generalsekretär Jer 
sph Luns wurden verschiedene Fragen gestreift. Auf um 
sere Fragen sagte der Generalsekretär Luns unter anderem 
folgendes: „ Der Lärm mancher Kreise in Europa beer 
funt die NATO nieht ieh Ralte es für gefährlich, wenn ern 
Tol ger in Deutschland tablamerten Streikräfte zur Ver- 
tigung der Gol-Begion m die Türke verlegt werden. 
Die Blitz-Eingriffskräfte werden zusätzlich zur Verterdi- 
sungshesitschaft der NATO durch die USA aufgebaut. 

Zu der neven Verfzssung kant ih mur Sgen, dak es ver- 
schiedene Ansichten geben mag. Wichtig ist, ob die Bevk 
kerung gine sole Verlamung akzeptiert. loh bin fest 
überzeugt, dal man die Türkei mit nem wahren demi- 
kratischen Syaberm deiten wall Das hat sich zwar noch 
nicht vollkommen realisiert, aber wird in der nahen Zu- 
kuniy realisert werden. ” 


Menschenrechte 


al HINRICHTUNGEN 


Anm.: Anstelle der eigenen Statistik werden wir hier die 
neuester Zahları des Genermenabs wiedergeben. Sofern 
sich die Zeitunganeldungen decken, werden wir dis Zitate 
nicht wiederholen traf] 


Cumhuriyet vom 29.10.1382 


17.540 Personen sind wegen ideologischer Worfälle in 
Untersuchungshaft 


Die Führung des Generalsstabs hat eine Broschüre zur 
Situation der Anarchie und des Terrors in der Türkei 
veröffentlicht, Demnach befanden sich mit Stichtag von 
1. September 1932 545 Personen in vorläufiger Haft, 
17.540 Fersoren in. Untersuchungshaft und 6.512 Per- 
sonen als rechtskräftig Werurteilte in den Gefängnissen, 
Die Zahlen zu einer gerichtlichen Verfolgung von Poli 
tiker etc. werden folgendermalen angegeben: 

AP 2, CHP 154, MHP 15, MSP 30, Unabhängige 2, 
Anwälte 30, Pressekute 45, Gewerkschafte 3.067, 
Wereinsangehörige 15.085, 

In der ersten zwei Jahren nach dem 12. September 1980 
sollen 30.425 Werfahren abgeschlossen worden sein. 
Es wurden in dem Zeitraum bis zum 4. Oktober 1982 ins- 
gesamt 540 Folterrorwürfe erhoben. Davon geht in 316 
Fällen das Ermittlungswerfahren weiter. In 171 Fällen 
wurde das Verfahren eingestellt. 37 Verfahren sind vor 
den Gerichten anbängig und 16 Werfahren wurden abge- 
schlossen. In diesem Zusammenhang wurden 17 Personen 
festgenommen. 76 Personen sind ohne Inhaftierung ange- 
klagt. In den Werlähren wunder 34 Personen freigespro- 
chen und 15 verurteilt. 


Wirtschaft 


Cumhuriyet vom 30.10.1982 


"Wenn das 24, Januar-Programm zu Ende geht, wird die 
Mittelklasse in der Gesellschaft den ausgedehntesten 
Elock darstellen ” 


Der ehemalige stellvertretende Ministerpräsident Turgut 
Üzal sagte, dab es beim Erreichen einer gesunden Wirt 
schaft keine Alternative zu den Beschlüssen vom 24, Je 
miar gebe, sondern daß es nötig sei, der Zeit und Lage 
entsprechend zusätzliche Maßnahmen zu ergreifen, Özal 
vertrat die Meinung, dab des Stabilitätsprogramm vom 
Januar ein Programm sei, welches die Entwicklungsge- 
schwindigkeit auf den höchsten Stand bringe und die Ar- 
beitstosigkeit langfristig am stärksten eindärme, Sollte 
dieses Programm beendet werden, sagte Özal, so würden 
sich die sehr niedrigen Einkommen in großem Ausmaß 
verringern und eine ausgedehnte Mittelklasse entstehen, 


Tercüman vom 28.10.1982 


Unter TE entwickelten Ländern niedrigter Lohn in der 
Türkei 


Bei einer Untersuchung in 16 entwickelten Ländern zu 
den Kosten der Arbeitskraft wurde festgestellt, dab die 
Türkei eines der Länder mit den geringsten Kasten ist, 

In der Untersuchung, die im Görüs-Bulletin von TÜSIAD 
abgedruckt wurde, wird ausgessgt, daß zu Zeiten schwa: 
cher Landeswährung die Kosten der Arbeitskraft gering 
seien; wenn die Währung wieder an Wert gewinnt, er- 
höht sich der Preis der Arbeitskraft, In der Untersuchung 
wird auch vorgebracht, daß hohe Arbeitslähne den Ar- 
teil am Welthandel eines Landes verringern, 

Bei der Auflistung von 18 Ländern zeigt sich, daß in der 
Türkei im Gegensatz zu anderen Ländern die Mebenzah- 
lungen höher sind als der reine Lohn. 

Auf der anderen Seite wird festgestellt, daß es eine nicht 
Zu vermeidende Werbindung zwischen dem Entwirk- 
kungsnivesu der Länder und dem Pro-Kopf-Einkommen 
einerseitt und dem Lohnaiwesu andererseits gibt. 


Cesitli ülkelerde «isgücü» maliyeti 


Ülke Dirckt Saat Saat Bapes five 
Bayı Ücret Bagı Ücret İygüoi Maliyeti 

i DM. DAL 

27,45 16.44 11.01 

Belçika 26.29 14,98 1181 
Norveg 75.37 17.25 8.18 
E. Almanya 35.03 14.14 10:89 
ABD 24.97 18,0% 5.34 
İsviçre 24,95 16.97 7.98 
Hollanıla 23.55 13.23 10,88 
Kanada 2287 15.94 5,93 
Danimarka 21,52 17,60 3.93 
Freies 13.91 10,94 8397 
Ayusturyı 17.80 437 4.43 
Lem 16,32 12.5 342 
ngilrere 16.00 12.12 3.58 
lpanya 13.40 BA 5.0 
Idanda 13.26 10.08 3.18 
Yunanistan 7.92 5.11 231 
TORKİYE 3.17 1.50 LET 


Ländern ' 

Erklirungen: 1. Spalte: Länder: 2. Spalte: Gesamtstun- 
denlohn; 3. Spalte: Direkter [reiner) Stundenlohn: 4. 
Spalte: Zusätzliche Kosten der Arbeitskraft pro Stunde 


tr se nr A BE aha nn 
Tabelle: ‘Kosten der ' Arbeitskraft " in verschiedenen 


Cumhuriyet vom 1.11.1962 


Haushaltsausgaben siner 4köpfigen Familie betragen 
26.780 Lira 


Die Haushaltssusgaben einer 4-köpfigen Familie erhöh- 
ten sich in Istanbul im Monat Oktober um 380 Lira auf 
26.780 Lira. Der Preisanıstieg bei den Lebensmitteln bi 
trug verglichen mit dem Vormonat 1,4% 


Internationale 
Beziehungen 


Tercüman vom 24,10.1987 
Mercedes wird in der Türkei hergestellt 


Der baden-wirttembergische Sozialminister Dietmar 
Schlee, der in der Türkei Gespräche mit Vertretern der 
türkischer Regierung führte, teilte nach seiner Rückkehr 
mit, daB Mercedes und weitere 30 deutsche Firmen in der 
Türkei eine Fabrik im Werte von 250 Millionen DM er- 
richten werden. Schlee meinte, da& S000 arbeitlose Tür- 
ker sus Baden-Württemberg in dieser Fabrik arbeiten 
können. 

Wie wir erfahren haben, wird sch am Bau der Fabrik für 
Nergedes-Autos in Aksaray auch die türkische Autofirma 
Otomarsan beteiligen. Die Fabrik wird spätestens in zwei 
Jahren die Produktion aufnehmen und nach entsprechen 
der Erweiterung 810.009 Arbeiter beschäftigen, Die pro 
duzten, weltberühmten Mercedes werden im Nahen 
Üsten an die arabischen Länder verkauft. 


Cumhuriyet vom 26.10.1982 
USA verlangen neue Luftstützpunkte in der Türkei 


Einer der berühmtesten Kolumnisten der amerikanischen 
Presse, Jack Anderson, behandelte in seiner Artikel wor 
Sonntag die türkisch-amerikanischen Werhandlungen der 
letzten Tage. Er behauptete, daß es bei den Werhandlun- 
gen insbesondere um die von den USA verlangten Luft- 
stützpurkte ging und berief sich dabei auf "Geheimquel-- 
len‘, Anderson berichtete wor Plänen, wonach in Ostan- 
atelien 3 neue Luftstürzgeankte gebaut werden sollen und 
für einen dieser Luftstützpunkte als Standort die Gegend 
Mus vorgesehen ist, Der Artikel hebt hervor, dab dieser 
Stützpunkt große strategische Bedeutung haben wird, 
weil er etwa in gleicher Entfernung zu Iran, Irak, Syrien 
und der Sowjetunion gelegen sein wird. 


Tercüman vom 28.10.1382 


Die Kleidung der Washington Post wurde durch das Aus 
serkrunistersum dementiert 


Als Antwort auf den Artikel des amerikanis:hen Jour- 
nalisten Jack Anderson gab der Sprecher des Außenmini- 
steriums, der Botschafter Nazmi Akiman, bekannt, daß 
die 

Behauptungen von Anderson seine persönlichen Einschä- 
zungen sind und seiner eigenen Phantasie entspringen. 


Für den gleichen Zeitraum wurde in 204 Fällen der Vor- 
wur? des Todes durch Folter erhoben, Es konnte nur in 
4 Fallen nachgewiesen werden, da der Ted durch Folter 
eingetreten ist Von 70 Folterworwürlen entstanden 35 
aus natürlichen Ursachen, 15 Selbstmord, 5 wurden bei 
sinern Fluchtversuch erschossen und 25 bei gewaltsarnen 
Auseinandersetzungen. In 117 Fällen dauern die Ermitt- 
lungen noch an. Im Zusammenhang damit wurde gegen 
108 Personen ein erfahren eröffnet, 


Tereiman won 30,10,1982 


Die Terroristen bereiten sich ermeut auf einen Bürgerkrieg 
vor 


In der durch die Führung des Generalgetabs worbereiteten 
Broschüre zur Lage der Anarchie und des. Terrors im 
Lande wird erklärt, daß die Organisationen, die Anarchie 
und Terror geschaffen haben, zunehmend die Verwirrung 
und Oesoriertierung abgelegt haben und sich in Worbe- 
tung befinden, um das Land erneut in den Bürgerkrieg zu 
führen. Es heilt, daß die links und rechtsradikalen de- 
strukeiven und seperatistischen Organisationen zu 30-90% 
ihre alte Kraft eingebußt haben. Das bedeutet aber, daß 
ein Teil der Organisationen ihre Kraft zu ?O%& erhalten 
konnten. 


b] TODESSTRAFEN 


Die Broschüre berichtet von 121 ausgesprochenen Todes- 
strafen, won den 26 durch den Nationalen Sicherheitsrat 
bestätigt wurden. 21 Todesstrafen wurden wallstreckt. 
Yon den übrigen fünf Todessirafen wurde eine Person bei 
einer Auseinandersetzung mit den Smcherkeitskräften gi 
törer une die restlichen 4 befinden sich auf der Flucht. 


Da: Archiv der alternativen irkeihulfe weit eine Gesannr- 
zahl von 151 vebëngien Todesgtrafen bis zum 311,87 
auf 


c) ANTRÄGE AUF TODESSTRAFE 


17.10.1982 12 Linke ir tmir 
22.10.1967 2 Rechte in Ankara 
30.10.1382 2 Rechte in lzmir 
03.11.1982 28 Linke iñ Iskarıkmal 


Sot dem 12.09. 1920 worden vor den Knegsperichten in 
der Türke in Erd Fällen die Todesirale beantragt. 


di PAOZESSE 


Cumhuriyet wor 24.10.1982 


4 Personen wegen Flugblatfwerteilen zu 10 Monaten 
Haft verurteilt 


d von 5 Angeklagten, denen vorgeworfen worden war, 
vor dem 12, September in Urla Flugblätter der Ürgarisa- 
tion "Halkin Kurtüulusu’ verteilt und damit die ideelle 
Persönlichkeit des Staates beleidigt zu haben, wurden 
jetzt vor dem Kriegsgerischt in Izmir zu einer Freiheit- 
strafe won je 10 Monaten Haft verurteilt, Der 5, Arge- 
klagte wurde mangels Beweise freigesprochen, Die Be 
strafung erfolgte aufgrund 3 1581,2. 


Hürriyet vom 25.10.1382 
Yilmaz Güney wurde die Statsbirgerschaft aberkannt 


Yilmaz Güney, der bei einem Urlaub aus dem Gefängnis 
in Isparta ins Ausland floh, wurde die Staatsbürgerschaft 
aberkannt, Wenn die Formalitäten abgeschlossen sind, 
wird such sein Besitz in der Türkei beschlagnahmt. Me- 
ben Yilmaz Güney sind auch die dem Rul nach "Fuck- 
kehr in die Heimat nicht gefolgten Angehörigen won 
'Partizan Yolu‘, Sarp Kuray, Reyhan Azak, Tayfun Has, 
Siho Yildirim und Mehmet Zeki Göktan ausgebürgert 
wrorcker. 


Tercihman vom 27.10.1982 


Gegen 17 Funktionäre von Basin-is wurden Haftstrafen 
bis zu #0 Jahren gefordert, 


Gegen 17 Funktionäre. der Einzelgewerkschaft won 
DISK, Basn-ls wurde gestern der Froze vor dem Kriegs 
gericht Nr. 2 in Istanbul erolfner. Der Staatsanwalt 
fordert nach & 141 zwischen © Jahren, & Monaten 
und 30 Jahren Hafe Außerdem wurde die Schliefung 
der Gewerkschaft beantragt, In der Anklageschrift wird 
den Beschuldigten eine Zusammenarbeit mit dern Frig- 
denserein, YOGD (Patriotische Revolutionäre Jugend 
verein; SGB Sozialistische Jugendunion IGD [Fort 
schrittliche Zugeridverein], IKD (Fertchrittiche Frauen 
verein), PIM (Verein zum Kampf gegen die Vertewerurgl 
und anderen Gruppierungen vorgeworfen, 


Cumhuriyet vom 25.10.1482 


Im Dov- Yol Prosei wurde mit der Werlesung der Ankla- 
geschrift forigefahren 


Der Devrime Yol Prorel von Ankara mit 572 Arıgeklag- 
ten, von denen in 184 Fällen die Todesstrafe gefordert 
wiri, wird. fortgeführt. Es wird erwarter, daß mit der 
Werkesung der Anklageschrift begonnen wini. 

Die in dem Werfahren unter Todesstrafe angeklagten 
Orrer Zater Muctebaoglu und Turgay Erbay können 
nicht mehr an dem Prore teilnehmen, Wie es heili, 
ist der Erste erkrankt umd werstorben und der Zweite 
hat sich das Leben genommen. 


Cumhuriyet wom 26.10.1992 


Gegen llicak und ilter werden mindestens # Jahre Haft 
gefordert 


Gegen die Journalistin Nazli Ilicak und den Chefredak 
ttur der Zeitung Tercüman, Aydogdu Uter, wurde vor 
dem Kriegsgericht Mr. 3 in Istanbul ein Prozeß eröffnen, 
Ihnen wird vorgeworfen, in einem Artikel am 22. August 
"unwahre Machrichten verbreitet und die ideelle Person- 
liehkeit des Staates diskriminiert zu haben”. Nach $ 159 
und dem Gesetz-Hr. 1402 erwartet beide eine Strafe von 
mindestens 2 Jahren, Zur Befragung von Marli Ilieak 
wurde der Proze auf den 39. Movember vertagt. 


Cumhuriyet von 27.10.1982 


71 wegen einer unerlaubten Demonstration Angeklagte 
wurden freigsprochen 


Der Prozed gegen 71 Personen, die am 11. Juni 1979 
eine unerlaubte Demonstration gemacht haben sollen, 
endete mir Freispmech für die Angeklagten. In der Bi- 


gründung des Urteils heißt es, da® die Beschuldigten aul 
Verdacht festgenommen worden seien, es aber nicht ein: 
deutig festgestellt werden könne, ob-sie bei der Ausein- 
andersetzung zwischen zwei unterschiedlich ausgerschte- 
ten Gruppen dabeigewesen seien oder nicht. 


Cumhuriyet vom 27.10.1982 


Die OHE-K.marss-Prozese beginnen am 23. Movember 


vor dem Kriegsgericht-Hr..2 der &. Armee und Kriegs 
rechtskommandantur in Adana wird am 23. Mowenber 
der Prozeß gegen 293 Angeklagte won TEP/ML-OHB 
[Kchreriunistische Partei der Türke arwisten-Leninisten 
Revolutionäre Wolkseinheit; beginnen, Zu diesem Pro- 
ze sind die Verfahren von Pazarcik mit 115 Angeklag- 
ten und Elbistan, Afin und Pazarcik mit 178 Angeklag- 
ten Zusammengelegpt worden. Die Verhandlungen werden 
in Hatay und Mersin stattfinden, wo die Angeklagten is 
haftiert sind. 


Cumhuriyet wor 28.10.1982 


Der wegen Belssdigung des Staatsanvwealtes angeklagte 
MHP-Anwalt Özbay wurde freigesprochen 


Der wegen Beleidigung des Staatsamwaltes Murettin 
Soyer angeklagte Anwalt des MHP-Werfahrens, Carn Öz- 
bay wurde won dem Worwurf freigesprochen, weil nach 
Überzeugung des Gerichtes in der Äußerung des Anwal- 
tes keine moralsche Werunglimpfung besteht. 


Cumhuriyet wom 28.10.1982 
10 De-al Mitglieder wurden verurteilt 


10 Militante der ungesstzlichen Organisation Dew-Yol, 
die in Mugia und Umgebung blutige Aktionen durch- 
führten, wurden von dern Kriegsgericht Mr. 2 in Izmir 
zu "Haftstrafen zwischen 2 und 10 Jahren verurteilt. 


Hürriyet vom 29.10.1982 


In Ankara werden die Aussagen von 60 Mitgliedern des 
Friedenssereins aufgenommen 


Während der Prozeß in Istanbul gegen die Mitglieder des 
Friedenswergins fortgeführt wird, wurde in Ankara damit 
begonne, die Aussagen von GO Mitgliedern aufzunehmen. 
Zu den Werhörten gehören der Theaterregisseur Yılmaz 
May, der Journalist Varlik Özmenek, die Anwälte der 
Arwaltskarimer Ankara, Ersen Sansal und Nezahat 
Gündogrmus, der Journalist Ugur Mumcu und die ehe- 
malige Sprecherin der TAT, Slide Gülzar. 


Cumhuriyet vom 29.10.1382 


im Armin Dew-Yol Proze werden 1.500 Zeugen wer: 
mamm 


Der Prozeß gegen Angehörige der Organisation Dev-Yol 
aus Artvin wird mit der Wernehmung der Zeugen Tort- 
geführt werden. Die Befragung der 870. Angeklagten 
wurde abgeschlossen und nun sollen 1.500: Angeklagte 
vor Ort vernommen werden.. 


Cumhuriyet vom 29.10.1982 


Prozei gegen Yalcin Kucik 


im Prozeß: gegen Yalcin Kücük wegen seines Buches 
"Für eine naue Republik’ fordert. such der Staatsān- 
walt ‚Freispruch. Der Sachverständige Prof. Dr. Sulhi 
Dönmezer hatte ausgesagt, daß es keinen Zweifel da- 
ran gebe, daß Yalcin Kicik ein Marxist sei. Er sagte 
aber gleichzeitig, dal die marxistische Betrachtungs- 
weis seiner Untersuchungen recht zu dem Schluß führe, 
dab er gegen den $ 147 verstoßen habe. Der Prozel 
wurde noch einmal vertagt, dè Herr Kicak eine Frist 
für seine Werteidigung erbat. 


Tercuman vor 29, 10, 1982 
4 Dev-Yol Militante wurden zum Tode verurteilt 


Der Prozeß gegen 42 Dev-Yol Militante, die vor dem 
12. September in Nazilli und Umgebung aktiv gewesen 
waren, ging zu Ende. Won den 4 Militanten, die zum 
Tode verurteilt wurde, wurde die Strafe in drei Fällen 
in eine lesenslängliche Haftstrafe verwandelt. Weitere 
15 Militante wurde zu unterschiedliehen Hafcsrafen 
verurteilt. 


Hürriyet vom 28.10.1982 
Das Bank-ŝen Werfahren begann 


Gegen 24 Funktionäre der der DISK angeschlossenen Ge- 
werkschaft Banık-Sen wurde wor dem Kriegsgericht-Nr. 2 
in istanbul der Prozeß eröffnen. Gegen die Angeklagten 
werden Haftstrafen zwischen 6 Jahren „ & Monaten und 
20 Jahren gefordert. Der im DISK-Werfahren beschuldigte 
Turhan Ata wurde aus der Anklageschrift herausgshalten. 
Des gleichen wurden die Akten von dem Generalvorsitzen- 
den Metin Denizmen, der nach seiner Flucht ins Ausland 
ausgebürgert wurde, und weiteren 90 Angeklagten won 
dem verfahren getrenet. 


Hürriyet vorn 29.10.1982 


Die Strafe gegen Polat, der wegen eines bewaffneten Uber- 
falls auf die Uniwerstät zu 11 Jahren verurteilt wurde, 
wurde dem Grundsatz nach aufgehoben 


Der wegen des Überfalls vor der Istanbuler Universität, bei 
dem 7 Farsonen starben und #1 Studenten verletzt wur 
den, zu 11 Jahren Zuchthaus verurteilte Rechtzaktionist 
Sidik. Polat, wurde auf freien Fuß gesetzt, nachdem die 
3, Kammer des militärschen Fewrisionsgerichtes diese 
Strafe wulgehoben hatte. Gleichzeitig wurden die Frei- 
sproche des Werlahrens gegen den. stellwertiretenden 
Vorsitzenden der Idealisterwereinigung Mehmet Gül, sowie 
den Worsitzenden der Jugendabteilung der MHP in Istan- 
bul, Kazim Ayayılin sowie Orhan Gakirsglu und Ahmet 
Hamdi Paksoy bestätigt. 


Hirriyet vom 29.10.1967 


im CHSK-Werlahren wurde der Angeklagte Celebi be- 
fragt 


Im DISK-Wertahren wurde der lerzte Angeklagte des 
Exekutiwausschußes, dèr stellvertretende Worsitzende der 
Gewerkschaft Textil-is, Süleyman- Celebi, verhört. Im 
verfahren vor dern Kriegsgericht in Istanbul gab Celebi an, 
daß seine Aussagen unter Druck zustande gekommen seien 
und er sie deshalb ablehne. Das Werfahren wurde zur Be 
fragung des Worstandsmitgliede. Selehattin Seluk Sayin 
auf den 3. Movember vertagt. 
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Gehähr bezahlt 


Cumhuriyet won 02.11.1982 


27 Angeklagte der PEK Mardin-Gruppe wurden freigelas- 
sn, 5 aus der Hafi entlassen 


Im Werfahren gegen die Angeklagten der ungesetzlichen, 
zperatistischen OÖrrnisation PKK aus Mardin wurde die 
Haftentlassung von 27 Angeklagten angeordnet. 5 weitere 
Angeklagte, die sch inzwischen auf freiem Fuß befanden, 
wurden erneut inhaftiert, weil gegen sie neue Beweismit- 
tel erhoben worden snd. 


Cumhuriyet vom 03.11.1982 


42 Personen, die am Tage der Feststellung der Wahlbe- 
rechtigung auf die Straße gingen, wurden zu 2,5 Jahren 
Haft verurteilt 


E 


42 Personen, die am 5. September, dem Tag der Ein- 
tragung für die Abstimmung über die Werfassung, in 
Gölcik auf die Straße gegangen‘ waren, Wurden zu 
einer Ha’sstrafe von je 2 Monaten und 15 Tagen und 
zu Geldstrafen von 666 Lira verurteilt. Die Haftstrafen 
wurden auf & Jahre zur Bewährung ausgesetzt 

Anm.: Der Druckfehler ist im Origa der Zeitumgstextes 
itid). 


Tergüiman vom 04,11.1987 


Unser Journalist Ahmet Kabaklı und unser Chefredakteur 
sagten bèi der Kriegenschtskommandantur aus 


Wegen des Artikels vom 21, Oktober mit dem Titel 
‘der Bus, der nicht abfahren soll" wurde unser Journa- 
list Ahmet Kabaklı und unser Chefredakteur Aydogdu 
ilter vor der Kriegsrechtskommandantur verhört Ihnen 
wird vorgeworfen in dem Artikel gegen das Dekret-Nr. 71 
verstoßen zu haben, da hierdurch Kommentare zu der 
Verfassung und der Reise des Staatspräsidenten verboten 
wurden, 


Hürriyet vom 03.11.1982 
Der Dev-5ol Prorei mit 386 Angeklagten begann 


In dem Gerichtssaal des Miltärgefängnisses Metris in 
Istanbul begann der Prozeß gegen 385 Angeklagte der 
unegsetzlichen Organisation mit Namen Devw-Sol. Gegen 
113 Angeklagte wird die Todesstrafe gefordert. Dadurch 
har sich die Zahl der Angeklagten auf 781 und die Zahl 
der geforderten Todesstrafen auf #38 erhöht, 


Tercüman vam 03.11.1987 


Ein neuer Dew-Sol Prozeß mit 27 geforderten Todesstrafen 
begarın 


Vor dem Kriegsgericht-Hr. 2 begann in Istanbul ein neu- 
er Froze gegen die ungesetzliche Organisation Dev-Sol, 
In dem Frozei sind 386 Personen angeklagt und in 27 
Fällen wird die Todesstrafe gefordert. Durch Zusammen- 
begung mit dem Hauptverfahren mie 4323 Angeklagten 
und 146 geforderten Todesstrafen hat sich die Zahl der 
Angeklagten auf 819 erhöht. 

In diesem Prozeß sind such die wegen des Mordes an 
dem ehemaligen Ministerprasidenten Mihat Erim und 
dern Polizeipräsidenten von Istanbul, Mahmut Dikler, 
sowie deren Schutzbearmlen zum Tode verurteilten 6 
Personen erneut unter Todesstrafe angeklagt, 


Amm. Die aumterscheolichen Zahlen beruhen auf urimi- 
bēres Recherchieren der Zeitungen, Mühen es zu der 
Zahl der Angeklagten mit 386 keine Kigerspröche gibt, 
hat die Tatache, dal gegen einige Angeklagten aus dem 
ersten Vorfahren erneut eine Todesstrafe beantragt wur- 
de zu der Vermaimung geführt. In unserer Statistik ober 
antragte Todesstrafen taucht nur die Zahl von 28 auf, 
da wir schon 35 beantragte Todesstrafen aufgrund einer 
Meldung im Juni aufgenommen hatten. nal 


e} WERHAFTUNGEN 


13. Mitglieder der ungesetziichen Organisation Kurtulus 
wurden in Ankara nach einer Reilhe von Operationen gg- 
alt Terelman vom 26. 1052), 


in Bernina wurden 12 Rechtsierrorsten zwischen dem 
dl und 2408.82 gefaßt. Sie sollen bei der Ermordung 
eines Polizisten am 19.09.1979 Waffen benutzt taben 
umher vn 28.10, 1982. 


in iganbui wurden 50 Personen gelakt, die eins Ableh- 
nungskampagne gegen die Verfassung betrieben harten. 
Unter den Festoenommenen sind 12 Mrigiieder der TEP, 
12 Mitglieder von DAS, 9 Mingleder von Proletarya Kur- 
tuksu um IT Angehörige der Akincilar {Hürriyet ung 
Cumhuriyet von 29. 1082 


Ewei Mitglieder der TKP wurden in Kirsehir umd Neva- 
hir gefaßt und nach Diyarbakir gebracht (Curnhuriper 
rm ZA T0. 1962]. 


In Kocaeli wurde das prole Hira von Dev-Yol Merih 
Cemal Taymaz, gefaßt. Er war schon sit fünf Jahren auf 
der Flucht (Hürriyet vom 30.10.1982). 


T U UIUI I I I I I I I IIu 
IMPRESSUM ! 
TÜRKEIINFODIENST DER ALTERMATIYEN TÜRKEIHILFE 
ViSdP. und Verleger: Michael Helweg, Postfach 180 180, 4800 Bielefeld 18 
Einzelpreis: 1,50 DM 
Abonnement: © Monate = 20.- DM, 1 Jahr = 40- DM 
Konto: Michael Helweg, Postscheckamt Hannover, 3981 01-304, BLZ: 250 100 30 
Michael Helweg, Kreissparkasse Herford-Bünde, 1 000 008 613, BLZ: 494 501 20 
Der türkei-infodiersi erscheint 14-tägie 


8 


